
Förderungen
wurden verlängert!

Klima-Tag an der 
Neuen Mittelschule

                      
       Der neue

 Gemeindevorstand!

              Der neue Gemeinderat!

Altes Brauchtum wird 
wieder lebendig!

Jetzt nachlesen und informieren 
wo Sie kräftig im Bereich
Energie einsparen können!

v.l.n.r.: Gemeindekassier Anton Pammer, Vizebürgermeister Josef Großschädl,

Bürgermeister Johannes Weidinger mit Bezirkshauptmann Dr. Alexander Majcan

v.l.n.r.: Bezirkshauptmann Dr. Alexander Majcan,

GR Ing. Alois Ulrich ( ÖVP), GR Rudolf Hofner (ÖVP),

GR Alois Gangl (SPÖ), GR Franz Gerhard Maitz (ÖVP),

GR Franz Zöhrer (FPÖ), GR Christian Unger (ÖVP), 

GR Michaela Frühwirth (FPÖ), GR Christian Weiß (ÖVP),

GR Wolfgang Hirtl (ÖVP), GR Franz Pranger (ÖVP),

Amtsleiter Bruno Url, Gemeindesekretär Franz Knapp,

GR Franz Weiß (ÖVP), GR Ing. Otto Fauster (ÖVP)
vorne sitzend: 

Vizebürgermeister Josef Großschädl (ÖVP)
Bürgermeister Johannes Weidinger (ÖVP)

Gemeindekassier Anton Pammer (ÖVP)
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Die Volksschule Kapfenstein
wurde zum spannenden
Klima-Tag eingeladen.

Fleißig wird bereits an
der Vorbereitung zum
Kellerstöcklfest gearbeitet.
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Zum ersten Mal darf ich in die-
ser Ausgabe als Bürgermeis-
ter der neuen Marktgemeinde 
St. Anna am Aigen in der Gemein-
dezeitung meine Beiträge zu Pa-
pier bringen. In den ersten 3 ½ 
Monaten des Jahres 2015 war ich 
ja ein von der Steiermärkischen 
Landesregierung eingesetzter Re-
gierungskommissär, der die lau-
fenden Geschäfte der neuen, auf 
gleicher Augenhöhe fusionierten 
Gemeinden Frutten-Gießelsdorf 
und St. Anna am Aigen, zu führen 
hatte.

In dieser Zeit wurden die laufen-
den Projekte wie Weinlandhal-
le Frutten - St. Anna, die Sanie-
rung bzw. Modernisierung des 
Sportplatzes St. Anna/A. und die 
Planungsarbeiten für den Paten-
schaftsweingarten abgewickelt 
sowie mit der Errichtung des 
Weingartens begonnen. Die ers-
ten zwei Projekte sind zum über-
wiegenden Teil abgeschlossen 
und so meine ich sehr gelungen. 
Anführen möchte ich, dass bei 
der Sportplatzsanierung mehr als 
4000 freiwillige, unentgeltliche 
Arbeitsstunden von mehr als 50 
Personen geleistet wurden.

Betreffend des Patenschaftswein-
gartens ist in dieser Ausgabe noch 
eine nähere Erläuterung und Be-
schreibung durch den Projektlei-
ter, Herrn Ing. Ulrich angefügt. 

An dieser Stelle möchte ich an 
euch wieder die Aufforderung 
richten, bei Einkäufen, Auftrags-

vergaben und Anschaffungen an 
unsere örtlichen Betriebe zu den-
ken und diese durch patriotisches 
Denken zu stärken.

Zurzeit wird schon an der nächs-
ten Infrastrukturmaßnahme gear-
beitet. Der Kindergarten soll mo-
dernisiert und eventuell um eine 
alterserweiternde Gruppe ergänzt 
werden.

In Hinkunft wird versucht, mittels 
Ausschüssen die Bevölkerung an 
der Planung und Entwicklung der 
Gemeinde einzubinden und an 
der Realisierung teilnehmen zu 
lassen. Dazu sollen voraussicht-
lich 4 Ausschüsse (Gewerbe, Bau 
und Infrastruktur, Tourismus und 
Bildung) unter Bürgerbeteiligung 
gebildet werden. 

Auch soll die Jugend über Ver-
sammlungen motiviert werden in 
diesen Ausschüssen  mitzuarbei-
ten um an ihrer eigenen Zukunft 
mitzugestalten.

Ich hoffe auch in Zukunft mit den 
politischen Mitbewerbern, wie in 
den letzten fünf Jahren, konstruk-
tiv zusammenzuarbeiten. Es ste-
hen große Aufgaben in verschie-
denen Bereichen an. Mit eurer 
Mithilfe werden wir gemeinsam 
diese Aufgaben bewältigen. 

Euer Bürgermeister 
Johannes Weidinger

Erreichbar für Sie:
Bgm. Johannes Weidinger
Anschrift: 8354 Risola 12
Telefon: 0664 233 15 53
Mail: jo.weidi@networld.at

Geschätzte Gemeinde-bevölkerung,liebe Mitbürger vonSt. Anna am Aigen!
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Vom Schauweingarten (in Folge 
vom Patenschaftsweingarten) 
war in den vergangenen Monaten 
immer wieder die Rede. Gerade 
bei Wahlauseinandersetzungen 
wurde dieses Thema gerne ange-
sprochen. Mit diesem Vorhaben  
möchte die Marktgemeinde St. 
Anna einen weiteren Entwick-
lungsimpuls als Weinbaugemein-
de setzen. 

Was steckt hinter dem
Vorhaben?
Unterhalb der Vinothek entsteht 
ein Weingarten auf Grundlage von 
Patenschaften. Die Rebkultur  um-
fasst ca. 2.500 Stöcke der Sorten 
Weißburgunder, Chardonnay, Ru-
länder und Muscaris. Als weinbau-
liches Beiwerk ist die Pflanzung 
eines Sortenstammbaumes, die 
Darstellung einiger Erziehungsfor-
men, sowie die Pflanzung von Ess-
straubensorten beabsichtigt.

Die Anlage wird von unseren St. 
Anna´rer Jungwinzern unter Fe-
derführung von Daniel Pfeifer 
betreut. Die finanziell etwas auf-
wändigeren Teile sind die Her-
stellung einer langen Tafel, ein 
Picknickplatz, ein Pavillon, sowie 
eines Spielbereiches für Kinder – 
verbunden durch einen Rundweg. 

Dafür ist auch die Errichtung von 
Stützmauern erforderlich.

Welchen Ansatz verfolgt die Ge-
meinde mit diesem Vorhaben?
Mit Patenschaften haben beson-
ders Gästebeherberger die Mög-
lichkeit, für ihre Gäste Zusatzan-
gebote zu schaffen. Der Anreiz für 
den Gast, öfter nach St. Anna zu 
kommen belebt auch die übrigen 
Bereiche unserer Wirtschaft, wie 
Gastronomie, Buschenschänker, 
Direktvermarkter, Vinothek  u.s.w.. 
Weiters soll damit auch der Anreiz 
für den Gast geschaffen werden, 
auch außerhalb von üblichen Zei-
ten zu kommen.

Wer kann Pate/Patin werden?
Der Erwerb von Patenschaften 
steht jedem offen: Gästen von St. 
Anna, Kunden und Kundinnen un-
serer Betriebe, jedem St.Anna´rer 
und jeder St.Anna´rin und auch 
allen, die Wurzeln in St. Anna oder 
einen Bezug zu St. Anna haben.

Die Patenschaft umfasst 10 Reb-
stöcke  - sie ist auf 10 Jahre aus-
gelegt. Mit dem Erwerb der Pa-
tenschaft erhalten Patin/Pate ab 
Ertragsphase 12 Flaschen Wein 
eines jeden Jahrganges mit eige-
nem Etikettenaufdruck. Weiters 

haben die Patin/derPate die  Mög-
lichkeit, beim Werden  des Weines 
dabei zu sein. 

Informationen zu
Patenschaften  gibt es bei
Marktgemeinde St. Anna
Vinothek St. Anna Homepage
www.meinweingarten.at
(ab ca. Mai)

Der Weinbau ist in St. Anna ein 
wesentlicher wirtschaftlicher Fak-
tor und auch für viele Gäste An-
reiz hier herzukommen. Mit dem 
Patenschaftsweingarten wird ein 
weiterer Schritt gesetzt, die Kom-
petenz als Weindorf und Wein-
baugemeinde zu heben. Den Nut-
zen davon sollen möglichst viele 
haben.
Wer nur an den eigenen  Nutzen 
und an den eigenen Profit derar-
tiger Vorhaben denkt, wird für sich 
wahrscheinlich unzureichende 
Effekte finden.  Bei gesamtheitli-
cher Betrachtung ist dieses Vor-
haben ein Meilenstein, der unse-
ren Gemeindebewohnern durch 
Wertschöpfungsmöglichkeiten 
der Betriebe zukünftige Entwick-
lungsmöglichkeiten öffnet. Wir 
glauben, St. Anna ist es wert, in 
zukunftsweisende Strategien zu 
investieren.
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Mein Weingarten – dein Weingarten
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Auch im Jahr 2015 vergibt das 
Land Steiermark wieder Direkt-
förderungen im Energiebereich.

Die Fördermöglichkeiten im 
Überblick: 

Photovoltaikanlagen werden 
von 1,5 bis 3 kWp gefördert. Die 
Förderung für eine 1,5 kWp-Anla-
ge beträgt 910 €, eine 3 kWp-An-
lage wird mit 1.075 € gefördert. 

Thermische Solaranlagenwer-
den auf Neubauten ab einer Flä-
che von 10 m² mit 70 €/m² + 550 
€ Sockelbetraggefördert. Eine 
Heizungsunterstützung muss be-
stehen. Solaranlagen auf älteren 
Gebäuden werden bereits ab 6 
m²mit 50 €/m² + 200 € Sockelbe-
trag gefördert.Ist die Anlage grö-
ßer als 16 m² und besteht eine 
Heizungsunterstützung beträgt 

die Förderung 70 €/m² + 550 € 
Sockelbetrag.

Holzheizungen werden mit max. 
1.100 € (Scheitholz) bzw. 1.400 € 
(Pellets, Hackschnitzel) gefördert. 

Neu ist die Förderung für Strom-
speicher und Lastmanage-
mentsysteme. Die Förderhöhe 
beträgt für Blei-Säure bzw. Blei-
Gel-Speicher max. 1.500 €, für Li-
thium-Ionen-Speicher max. 2.500 
€. Ein Lastmanagementsystem 
wird mit 300 € gefördert.

Gefördert werden darüber hi-
naus innovative Wärmepum-
pensysteme in Kombination mit 
einer Photovoltaikanlage, einer 
solarthermischen Anlage, einer 
Biomasseheizung oder einer kon-
trollierten Wohnraumlüftung.Die 
Förderhöhe ist abhängig vom 

Wärmepumpentyp.

Ein Antrag auf Direktförderung 
ist vor Errichtung der Anlage zu 
stellen. Energieberatungen im 
Zuge der Fördereinreichung wer-
den mit max. 100 Euro gefördert.

In Kombination mit den Direktför-
derungen  des Landes Steiermark 
stellt auch der Bund  (Klima- 
und Energiefond) drei neue 
Förderungen für Privatpersonen 
zur Verfügung:Gefördert werden 
Photovoltaikanlagen, thermische 
Solaranlagen und Pellets-bzw. 
Hackschnitzelheizungen.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei der Lokalen Ener-
gieagentur – LEA GmbH unter 
www.lea.at oder unter der
Telefonnummer
03152/8575-500.

Von der Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen wird ein Teil der Weg-
parzelle Nr. 1053, KG. Aigen, EZ. 
50000 im Ausmaß von ca. 205 m² 
zum Kauf angeboten. 
Interessenten haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote in schrift-
licher Form und verschlossenem 
Kuvert mit dem Vermerk, „Ange-
bot Wegparzelle Nr. 1053, KG. Ai-

gen“, bis spätestens 19. Juni 2015 
beim Marktgemeindeamt einzu-
reichen.

Der Bürgermeister:
Johannes Weidinger eh.

Direktförderungen wurden vom 
Land Steiermark verlängert

Öffentliche Kundmachung

Direktförderungen NEU 01.01.2015 – 31.12.2015
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Aurelia Hopfer,

Hochstraden 9/2

Alles Gute zum

90. Geburtstag!

Juliana Sorger,

Klapping 31

Alles Gute zum

85. Geburtstag!
Anna Pranger,

Aigen 36

Alles Gute zum
90. Geburtstag! Anton Krobath,

Waltra 25

Alles Gute zum

90. Geburtstag!

Maria Legenstein,

Sichauf 8

Alles Gute zum

80. Geburtstag!

Magdalena Mekisch,
Jamm 74

Alles Gute zum
85. Geburtstag!

Maria Unger,
Waltra 60

Alles Gute zum

80. Geburtstag!

Franz Rehn,
Frutten 50

Alles Gute zum
80. Geburtstag!

Lokales
    Ge          de
Zuhause

mein

Anton Weiß,

Plesch 11

August Baumgartner,Sichauf 46

Alles Gute zum

85. Geburtstag!

Alles Gute zum
85. Geburtstag!

Mathilde Pfeifer,
Frutten 14/1

Alles Gute zum
80. Geburtstag!

Johann Ulrich,Gießelsdorf 110

Alles Gute zum
85. Geburtstag!
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Mathilde Puff,
Hauptstraße 64

Alles Gute zum

85. Geburtstag!

Anton u. Margarete Scharl,Risola 2

Alles Gute zum
50. Hochzeitstag!

Franz u. Maria Hirtl,

Hochstraden 34

Alles Gute zum

65. Hochzeitstag!

Elias ALexander Weller,

Sichauf 17

Eltern: Lisa und

Alexander Weller

Jonas Kink,

Aigen 99

Eltern: Daniela Kink und 

Peter Maitz

Nina urbanitsch,

Frutten 83

Eltern: Jasmin Urbanitsch 

und Alexander Hirtl

Sebastian Oliver Kraxner,
Gießelsdorf 31

Eltern: Karin Kraxner und 

Gerhard Maitz

Tabea Alexandra Pock,
Annaberg 24

Eltern: Andrea und
David Pock

Olivia legenstein,
Plesch 31a

Eltern: Michaela und Erich 
Legenstein 

Jonas Schuster,
Plesch 36a

Eltern: Petra Schuster und 
Anton Gangl

Johannes Willibald Hammer,Risola 24Eltern: Gabriele undHarald Hammer

Lokales
    Ge          de
Zuhause

mein

Sophie Ulrich,Plesch 26

Alles Gute zum
80. Geburtstag!
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Lokales
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Agnes Baumgartner,
Hochstraden 14

Alles Gute zum
85. Geburtstag!

Franz Seidl,Frutten 161

Alles Gute zum80. Geburtstag!

Antonia Weiss,
Jamm 21

Alles Gute zum

80. Geburtstag!

Julius Palz,
Risola 1

Alles Gute zum
85. Geburtstag!

Die Redaktion gratuliert Herrn Christoph Prem zur Ver-

leihung des Berufstitels „Ingenieur“. Herr Prem hat eine 

HTL-Ausbildung für Innenraumgestaltung,

Holztechnik und Möbelbau absolviert und arbeitet

derzeit als Projektmanager bei einer international

tätigen österreichischen Firma.

20 Jahre ist es schon her, als wir mit der biologischen 
Landwirtschaft unsere Berufung fanden.Wir sind sehr stolz darauf, dass wir diesen Weg
gegangen sind!

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kundinnen und 
Kunden für ihr Vertrauen und die Wertschätzung
unserer Bio-Produkte!

„Das Ehepaar“ Georg und
Monika Schnell

Bei der Ab-Hof-Messe, der größten Spezialmesse für bäuerliche Direkt-
vermarktung Österreichs in Wieselburg, haben wir den Lohn für unsere 
Arbeit bestätigt bekommen. Bei der Bewertung wurden folgende unserer 
Produkte ausgezeichnet: GOLD für den Isabella WeinessigSILBER für den Spezialitätenbrand MispelBRONZE für den Zigarrenbrand,den wir neu in unserem Sortiment haben! 

Verkosten auch Sie unsere ausgezeichneten edlen Brände und fein
        Essige, wir freuen uns! Familie Puff, Gießelsdorf 35

Ing. Christoph Prem

Gemüsehof Pranger - Verleihung der20-jährigen Mitgliedschaftstafel vomVerband Bio Austria!

Ein wahrlich
Bunter Abend!

„Der Bergler räumt ab!“

Herzliche Gratulation zur Doktorin der

Philosophie im Fach Kunstgeschichte!

Dr.in Susanne Ginner

WEINLANDCHOR

Mehr dazu in der

nächsten Ausgabe.
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Ihr Karl Blasl

 
        

Ich wünsche allen ein  
wunderschönes Jahr mit viel  

Gesundheit für jeden Tag 
 

VERSICHERUNG.KRANKHEIT.LEBEN.         
SPAREN.UNFALL.RECHT.BETRIEB.KFZ 
 

Kundenberater Karl BLASL 
 0664/ 39 53 798 
 karl.blasl@grawe.at 

...KAUF EIN DAHEIM

KAUF EIN DAHEIM...

    Ge          de
Zuhause

mein

Geh deinen eigenen Weg. 

Raiffeisen – dein Begleiter.

Jetzt Club-Konto eröffnen, Club-Paket aktivieren 

und gratis  Sonnenbrille holen.

Geh deinen eigenen WeWeW g. 

Raiffeisen – dein Begleiter.r.r

Jetzt Club-Konto eröffnen, Club-Pakekek t aktivieren 

und gratis Sonnenbrille holen.

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Mehr Infos bei deinem Rai�eisenberater oder auf www.rb-fehring.com
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Ein sehr spannendes und interes-
santes Projekt der Versicherungs-
anstalt der Bauern durften die 
Schüler an unserer Volksschule 
miterleben. Sehr viel Wissens-

wertes über Kindersicherheit am 
Bauernhof durften die Kinder an-
schaulich erfahren.
Am Ende des so informativen Ta-
ges erhielten alle Schülerinnen 

und Schüler auch noch eine Ur-
kunde. 

An unserer Volksschule ist GE-
SUNDE ERNÄHRUNG ein wichti-
ger Teil des Schulentwicklungs-
planes. Die Grundeinstellung 
unserer Schülerinnen und Schü-
ler gegenüber gesunder Ernäh-
rung und gesundem Essverhal-
ten verbessert sich nachhaltig 
durch viele Aktionen, zahlreiche 
Angebote und Lehrausgänge.

Die 3. Klasse der Volksschule 
macht mit ihrer Klassenlehrerin, 
VDir Ingrid Wanninger wöchent-
lich einen „gesunde Jause“ Tag. 
Dabei sollen die Kinder sich für 
gesunde Nahrungsmittel inte-
ressieren und deren guten Ge-
schmack entdecken.

Auch Obst- und Gemüsesorten, 
die sie noch nicht so gewohnt 
sind, sollen sie kosten dürfen 

oder neu kennenlernen. Die Be-
wusstmachung für unsere regi-
onalen Lebensmittel ist auch ein 
wichtiges Ziel.

Dadurch erhöht sich die Sensi-
bilität für gesunde Lebensmittel 
und die Motivation sich gesund 
zu ernähren steigt und außerdem 
haben die Kinder viel Spaß und 
Freude bei der gemeinsamen ge-
sunden Jause.

Kindersicherheit am
Bauernhof

Gesunde Ernährung

Den jungen Schülern wurde gezeigt, wie wichtig die Sicherheit am Bauernhof ist.

Vorne: Helena Ertl,
hinten: Maria Sengl

Das heurige Kalenderjahr hat 
für die NMS sehr gut begonnen. 
Der Informatikraum wurde nun 
komplett fertiggestellt (neue Mo-
nitore). Die letzten vier Klassen 
konnten mit Laptop und Beamer 
ausgestattet werden und damit 
hat nun jede Klasse so eine Aus-
stattung.
Damit ist auch ein zeitgemäßer 
und moderner Unterricht für un-
sere Schüler gewährleistet.

Die 4. Klassen beteiligen sich 
schon seit Schulbeginn an einem 
Klimaschutzprojekt, welches sich 
über das gesamte Schuljahr er-
streckt.
Die 2. Klassen haben wieder ihre 
Wintersportwoche Anfang März 
in Schladming absolviert. 

Die Planungen für das nächste 
Schuljahr haben ebenfalls schon 
begonnen.

Ein wichtiger Termin ist auch un-
sere 50-Jahr-Feier der Hauptschu-
le, welche am 21. Juni 2015 mit 
Beginn um 9:30 Uhr stattfinden 
wird. Die Planungen sind dafür 
zusammen mit dem Elternverein 
in vollem Gange. Wir möchten 
schon heute alle recht herzlich 
dazu einladen.

Welcher Lerntyp bin ich? Wie 
kann ich am effizientesten ler-
nen? Was spielt sich in meinem 
Gehirn ab, wenn ich lerne? Wel-
che Übungen gibt es, damit ich 
mich besser konzentrieren kann? 
- Mit solchen Fragen beschäftig-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler der beiden ersten Klas-
sen der NMS St. Anna/Aigen im 
Rahmen des Projektes „Lernen - 
lernen“. Betreut wurde dieses Pro-
jekt von den beiden Klassenvor-
ständen Gerti Maitz und Barbara 
Fleischhacker.
Fächerübergreifend stellten sie 
Lerntipps zusammen oder ver-
suchten, Lerninhalte auf verschie-

denen Wegen zu erarbeiten und 
diese auch umzusetzen. Beson-
deren Spaß hatten die Schüle-
rinnen und Schüler bei Konzen-
trationsübungen, die sie immer 
wieder zwischendurch anwen-
den können. Ebenfalls auf dem 
Programm standen Tipps zur 
Durchführung von Hausübun-
gen und zur Gestaltung des Ar-
beitsplatzes sowie verschiedene 
Möglichkeiten - wie individuelle 
Esels- brücken - sich Lernstoff 
besser zu merken.
Präsentiert wurden die Ergeb-
nisse dieses Projekts am Eltern-
sprechtag und beim Tag der offe-
nen Tür.

Neue Mittelschule (NMS)
St. Anna am Aigen

Auch Lernen will gelernt sein!

Schüler und Schülerinnen 

der beiden 1.Klassen



Schule
    Ge          de
Zuhause

mein

Der Klima-Tag war ein großer Erfolg!
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In der Religionsstunde besuchte 
uns Sandor Vandor aus Kaliforni-
en. Er ist ein interessanter Mann 
und hat eine spannende Lebens-
geschichte. 
Im 2. Weltkrieg kam er als 
Zwangsarbeiter zu Fuß nach St. 
Anna. Hier musste er mit anderen 
einen Panzergraben ausheben 
und dabei viel Hunger leiden, 
denn sie bekamen fast nichts zu 

essen. Heimlich gaben Leute aus 
St. Anna  ihm und den anderen zu 
essen und retteten so sein Leben.
Deshalb kommt er immer wieder 
gerne nach St. Anna, um sich zu 
bedanken.

Ein Zeitzeuge berichtet 

Am 26. März luden die 4. Klas-
sen der NMS St. Anna zu einem 
schulübergreifenden Klima-Tag. 
Besucht wurden die Schüler von 
der VS Kapfenstein. Ein spannen-
des Programm mit unterschiedli-
chen Klima-Stationen wurde vor-
bereitet. 
Zunächst wurde die Hackschnit-
zel-Heizung der Schule besucht. 
Der Heizraum und das Hack-
schnitzellager wurden unter die 
Lupe genommen. Die Schule 
verfügt auch über eine eigene 
thermische Solaranlage und eine 
Photovoltaikanlage. Mit diesen 

Anlagen kann umweltfreundlich 
Warmwasser und Strom erzeugt 
werden. Besonders aufregend 
war die Experimentier-Station. 
Unterschiedliche Versuche zu 
den Themen Luft, Wasser und 
Energie wurden durchgeführt. 
Die Schüler der VS Kapfenstein 
halfen fleißig mit. Gemeinsam 
wurden Teebeutelraketen ge-
startet und Zitronen-Batterien 
gebaut. Auch das Treibhausgas 
CO2 wurde sichtbar gemacht.
Nach einer kurzen Stärkung ging 
es weiter zur Bastel-Station. Ge-
baut wurden Solar-Boote, welche 

im Anschluss mit nach Hause ge-
nommen werden konnten. Den 
Abschluss bildete eine gemein-
same Jause. 

Die Schüler der NMS St. Anna 
konnten ihr Wissen weitergeben, 
die VS Kapfenstein war mit gro-
ßer Begeisterung dabei. Durch-
geführt wurde der Klima-Tag im 
Rahmen vom Klimaschulen-Pro-
jekt. Dieses Projekt wird vom Kli-
ma- und Energiefonds gefördert.

Schulübergreifender Klima-Tag an 
der Neuen Mittelschule St. Anna

17

Liebe Maria!

Danke für die schöne Zeit,
für deine Gelassenheit,

für deine Nerven, deine Ruh’
die du bewahrtest immerzu.

Fürs trocknen auch so mancher Tränen,
woll’n wir unseren Dank erwähnen.

Fürs Basteln, Kochen, Backen,
Spiele, Geschichten, und fürs Lachen.

Dafür, dass du allzeit bereit,
gebührt dir uns’re Dankbarkeit.

Dein Herz – es war für alle offen,
hast stets den rechten Ton getroffen.

Es kommt uns nur ein Gedanke:
Wir sagen einfach Herzlich DANKE!

Wir wünschen dir, liebe Maria, viel Glück, Zufriedenheit und
Gesundheit für deinen neuen Lebensabschnitt!

Als neue Kinderbetreuerin dürfen wir Angelika Perner aus Gießelsdorf
in unserem Team begrüßen!

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!



Liebe Feuerwehrfreunde!

Ich darf mich hiermit als zukünf-
tiger Jugendbeauftragter der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Anna-
Aigen vorstellen.

Mein Name ist Michael Potzinger. 
Ich bin 27 Jahre alt und arbeite 
als Einzelhandelskaufmann im 
Lagerhaus Bad Gleichenberg.

Mit 12 Jahren bin ich der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Anna-Aigen 
als Jugendfeuerwehrmann bei-
getreten und dieser nun schon 
seit 15 Jahren treu geblieben. Ich 
besuchte nach der Grundausbil-
dung zahlreiche Kurse der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule Leb-
ring und widme mich nun den 
Aufgaben als Jugendbeauftrag-
ter unserer Feuerwehr. Aufgrund 

meiner 
absol-
vierten 
Kurse und 
Ausbildungen möchte ich 
mein Wissen den zukünftigen Ju-
gendfeuerwehrfrauen und -män-
nern weitergeben.
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Auch heuer ist es uns wieder 
gelungen, eure Lachmuskeln 
ordentlich zu aktivieren und wir  
Theaterspieler bedanken uns sehr 
herzlich für eure Treue. 
Nun muss ich aber wirklich ein-
mal unseren Regisseur hervor-
heben, denn es ist gar nicht so 
einfach, ein „passendes“ Stück 

auszuwählen. Und da ist unserem 
Peter Haarer ein großes Lob aus-
zusprechen. 
Danke, Peter!! Wieder einmal gut 
gemacht! Denn dieses Stück hat 
ja ausgezeichnet in die Zeit der 
Gemeinderatswahlen hineinge-
passt. Auch unsere Hintergrund-
Mitarbeiter wollen wir nicht ver-

gessen. Ein dickes „Danke“ an 
euch alle.

Wir hoffen, ihr haltet uns weiter-
hin die Treue und wir wünschen 
allen Gemeindebewohnern ei-
nen schönen Frühling.

Monika Pfeiler

Liebe Theaterfreunde!

Ein Jugendbeauftragter
stellt sich vor

Theatergruppe St. Anna am Aigen

FF St. Anna - Aigen

v.l.n.r.: Karin Ulrich, Verena Scharl,  Michael Potzinger, Georg Schnell, Monika Pfeiler, Anton Scharl,
Albert Potzinger, Wolfgang Fleischhacker

v.l.n.r.: Florian Knapp, Wolfgang Fleischhacker,
Anton Scharl, Georg Schnell, Albert Potzinger
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Die  FF Jamm
feiert ihr

90-jähriges
Bestandsjubiläum

am 01.August 2015

Bauplätze
2 Bauplätze am Koglweg (930 m² u. 948 m²) à € 20,00

Schonnerfeld Wohnungen
2 Wohnungen mit 72 m² sofort beziehbar / 1 Wohnung mit 67 m² sofort beziehbar

Nähere Informationen erhalten Sie in der
Marktgemeinde St. Anna am Aigen, Tel.: 03158/2212



Auszeichnung im Dienste der steirischen
Blasmusik -  Wunschkonzert

Taktstockübergabe bei der 
Jahreshauptversammlung

Unser traditionelles Weihnachts-
wunschkonzert fand heuer erst-
mals in der Weinlandhalle Frut-
ten – St. Anna statt. Unter der 
Leitung von Kapellmeister Josef 
Scherr wurde ein sehr ausgewo-
genes Programm dargeboten. 
Auch diesmal wurden wieder zu-
künftige Musikerinnen und Mu-
siker bei einem gemeinsamen 
Stück integriert.
 
Rund ging es am Faschings-
wochenende. Da luden wir am 
Sonntag zur Trachtenweihe und 
am darauffolgenden Rosenmon-
tag zum Bezirksmusikerball.
Die von Schneidermeisterin An-
drea Sifkovits erstellte Tracht 
wurde von Pfarrer Marian Debski 
feierlich gesegnet. Bei der Festan-
sprache bedankte sich Obmann 

Alfred Pfeifer unter anderem bei 
den zahlreichen Sponsoren so-
wie der gesamten Gemeinde-
bevölkerung von  St. Anna am 
Aigen.
 
Zum ersten Mal veranstalteten 
wir den Bezirksmusikerball. Zahl-
reiche Gäste aus Nah und Fern 
machten diesen Abend zu einem 
wahren Fest. 

Die von Franz Ulrich jun. einstu-
dierte Polonaise fungierte als 
perfekt gelungener Start in die 
Ballnacht. Die im Anschluss auftre-
tenden „TOP 4“ hatten keine allzu 
große Mühe mehr, das Tanzpar-
kett zu füllen. Zur Mitternachts- 
einlage wurde ein Flashmob an-
gezettelt, bei dem ein Stillste-
hen unmöglich war. Bei unserer 

Jahreshauptversammlung gab 
der nunmehr scheidende Kapell-
meister Josef Scherr noch einmal 
einen Rückblick über das vergan-
gene musikalische Jahr.
An dieser Stelle möchten wir 
nochmal einen recht herzlichen 
Dank an ihn für seine langjähri-
ge und engagierte Tätigkeit als 
Kapellmeister der Marktmusik-
kapelle aussprechen.
Die musikalische Leitung wird 
inzwischen dankenswerterwei-
se von unserem ehemaligen Ka-
pellmeister Stellvertreter, Josef 
Rozman übernommen.
 

Mit musikalischen Grüßen
Martin Sorger
Medienreferent der
MMK Sankt Anna am Aigen

Eine sehr ereignisreiche Zeit ...
Marktmusikkapelle (MMK) St. Anna am Aigen
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Eine sehr gelungene Eröffnung in die Ballnacht.
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Unsere fleißigen Frauen von 
Frutten-Gießelsdorf lassen alten 
Brauch wieder aufleben und 
haben gemeinsamdas „NUSSN 
KIEFLN“ (Nüsse auslösen) wieder 
zur Tradition gemacht.

Die Frauen kamen bei Monika 
Praßl in Gießelsdorf zusammen 
und saßen in den Abendstunden  
umeinen Tisch herum. Mit ihren 
flinken Händen lösten sie die 
Nüsse aus und plauderten dabei 
von alten Zeiten und den Ereig-
nissen im Jahreskreis.

Auch gute Rezepte wurden dabei 
von den Frauen gegenseitig aus-
getauscht.
Mit den „ausgekiefelten“ Nüssen 
werden für das Kellerstöcklfest im 
September vielfältige Mehlspei-
sen gebacken, besonders der all-
seits beliebte und schmackhafte 
Nussfleck!

Auch andere Schmankerln kön-
nen die Besucher bei diesem Fest 
verkosten, sehr beliebt ist bei den 
Gästen die köstliche Schwam-
merlsuppe mit Heidensterz!

Zum festen Bestandteil des 
Brauchtums in unserer Gemeinde 
zählt außerdem das Korbflechten
mit Franz Schuster. Auch dieser 
Brauch wird von unserer Bevölke-
rung sehr gerne angenommen.

Gemeinsamkeit und Zusammen-
halt stehen dabei im Vordergrund. 
Alte Bräuche sollten wir weiter-
hin aufrecht erhaltenund unserer 
Jugend weitergeben!

Altes Brauchtum wird
wieder lebendig!

Viele Hände bringen ein schnelles Ende! VORANKÜNDIGUNG!
Kellerstöcklfest am13. September 2015
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Liebe Mitglieder und
Freunde des Tennisclubs
Frutten-Gießelsdorf!

Als neuer Obmann des Tennis-
vereins möchte ich mich bei den 
Mitgliedern des Tennisvereins für 
das Vertrauen bedanken.
Es ist eine große Ehre für mich, 
sich für einen so lebendigen und 
aktiven Tennisverein einzusetzen. 
Als neuer Obmann-Stellvertreter 
hat sich Walter Hackl bereit er-
klärt.
Auch im Jahr 2015 werden wir 
wieder mit zwei Mannschaften 

im Vulkanlandcup vertreten sein.
Das Ziel der Einser-Mannschaft 
ist sicherlich der Verbleib in der 
Champions-Gruppe, da wir auf 
sehr starke Mannschaften treffen 
werden. Die Zweier Mannschaft 
spielt in der Starter C mit ein 
oder zwei anderen Mannschaf-
ten sicher um den Aufstieg mit. 
Informationen gibt es auf der In-
ternetseite sttv-austria.liga.nu 
unter Dorfcup 2015.
In den Sommerferien werden wir 
wieder ein Kindertennis mit ei-
nem Tennislehrer veranstalten.
Ende September werden wir wie-

der zum Abschluss der Tennissai-
son unser traditionelles Doppel-
tunier veranstalten.
Wir würden uns freuen, viele Mit-
glieder und Gäste bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.

In diesem Sinne wünsche ich 
ihnen eine erfolgreiche und un-
fallfreie Tennissaison 2015 sowie 
viele schöne Stunden auf unserer 
Anlage.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr Wilhelm Keimel, Obmann

Unsere Mannschaft belegte in 
der Saison 2013/2014 den 8. Platz. 
Nach der Herbstsaison liegen wir 
mit fünf Siegen, einem Unent-
schieden und vier Niederlagen 
auf Platz 6. 
Das dritte Oststeirercup Derby 
gegen den SV Frutten gewann 
der UFC Klapping mit 6:2! Dies-
mal wurde in St. Anna am Aigen 
vor einer tollen Kulissegespielt. 

Ende Juni 2014 fand das traditio-
nelle Fußballturnier statt. Turnier-
sieger wurde zum zweiten Mal 
die Mannschaft Agrar-Tschiggerl-
Woboth. Nochmals möchten wir 
uns beim Buschenschank Scharl 
und Gasthaus Wolf, Waltra für die 
Spende des Wanderpokals be-
danken!
Weiters möchten wir darauf hin-
weisen, dass die Endrunde des 

Oststeirercups am 12. und 13. 
Juni in Klapping stattfinden wird. 

Anmeldung zum Kleinfeldtur-
nier am 27. Juni 2015 bei Leo 
Maitz unter der Nummer 
0664/ 5452814 bis spätestens 12. 
Juni.

Schriftführerin
Claudia Maitz

TC Frutten-Gießelsdorf UFC Klapping 

Jeden letzten Sonntag im Monat 
sind alle Tennisinteressierte - egal 
ob Vereinsmitglied oder nicht 
- herzlich auf unsere Anlage in 
St. Anna/Aigen eingeladen. Bei 
„Spiel, Satz und Zaumkemman“ 
steht freies Tennisspielen mit Gril-
len und Gaudi am Programm.

Auch heuer findet wieder das 
beliebte Kindertennis statt. Start-
schuss mit der ersten Tennisein-
heit ist Mitte Juni. Unter der An-
leitung der beiden Trainer Marc 
Fabiani erlernen die Kinder den 
Tennissport bzw. verbessern ihr 
Können. Über Details werden alle 
Schüler in St. Anna/Aigen noch 
mit einem Flyer informiert. 

Weiters findet jeden Samstag 
von 9:00 - 11:30 Uhr ein kosten-
loses Jugend-Tennistraining mit 

Michael Kainz statt.  Eine Anmel-
dung hierzu ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns über alle motivier-
ten Tennistalente.

Tennisinteressierte
aufgepasst!
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Freies 
Tennisspielen 

für ALLE 
 

- Spielen  
- Grillen  
- Trinken 
- Zuschauen 
- Gaudi hobn 
 

Jeden letzten Sonntag im Monat  (Mai – Oktober) ab 09:00 Uhr 
Tennisplatz             St. Anna am Aigen  

Vorankündigung Derby
UFC Klapping – SV Frutten

Donnerstag, 14.05.2015 um 16.00 Uhr
Abschließend möchten wir darauf aufmerksam machen, dass alle News des UFC- Klapping auf 

der Homepage unter: www.ufc-klapping.at nachzulesen sind.

Natürlich – Sinnlich –
Genüsslich-Erotisch

Ein Abend der Versuchung
Freitag, 10. Juli, 19.30 Uhr

Eine Reise in die Welt der Sinne,
in aufregender Atmosphäre,

mit romantischen Rhythmen und
prickelnden Überraschungen

führen wir sie durch den Abend.

Vorverkauf € 5,00 / Abendkasse € 7,00

GESAMTSTEIRISCHE VINOTHEK
8354 St. Anna a.A., Marktstrasse 6

www.gesamtsteirische-vinothek.at
Tel. 03158 2801

Juli und August jeden Mittwoch bis 
21.00 Uhr geöffnet!
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Gemeindebäuerin
Gemeindebäuerin

Termin: 21. Mai 2015
Abfahrt in Hochstraden   7:30 Uhr

Gemeindehaus Frutten-Gießelsdorf um 7:45 Uhr

Die Fahrt geht ins Pöllauer Tal
mit Besichtigung und Führung bei der Ölmühle Fandler und 

Schokolade-Manufaktur Felber in Birkfeld
Fahrt über Fehring – Ilz – Südautobahn – Sebersdorf – Kaindorf nach Pöllau zur Ölmühle Fandler, 

Besichtigung und Führung mit einem Blick „hinter die Kulissen“
einer 87-jährigen Geschichte der Ölmühle.

„Was mein Urgroßvater begann, ist durch meine Großeltern und meinen Vater gewachsen.
Sie haben sich mit Fleiß, Liebe und Ideenreichtum der Herstellung

feinster FandlerNaturöle verschrieben.
Meine schönste Aufgabe ist es, diese wunderbare
Familientradition weiterzuführen“( JuliaFandler).

 Mittagessen im Berggasthof König

Rückfahrt über den Rabenwald nach Birkfeld zur Schokolade-Manufaktur Felber
Zeit nehmen zum Genießen

Die Schokolade-Manufaktur Felber, mit Sitz im oststeirischen Birkfeld,
mitten im Joglland, kreiert

und erzeugt viele verschiedene Schokoladensorten und
verwendet dafür überwiegend frische Produkte aus der Region. 

Bei gemütlicher Atmosphäre dampft der Birkfelder „Schokoladen-Zug“ mit leckeren
frisch gefertigten Kostproben vorbei. Und als besonderes Highlight sprudelt zu

guter Letzt der Schokoladen-Brunnen mit lauwarmer Schokolade und frischen Früchten.

Weiter über Anger – Stubenbergsee mit einem kleinen Aufenthalt – Ilz  
Ausklang in einem Buschenschank

Preis pro Person  €   29,00
Leistungen: Busfahrt, Besichtigung und Verkostung Fandler, Besichtigung und

Verkostung Schokoladen-Manufaktur Felber

Anmeldung bei Gerti Weiß (0664 / 65 33 672)
und den Helferinnen 

Frauenausflug
am Dienstag, 09. Juni 2015 / Abfahrt ca. 7.45 Uhr Jamm

(Jamm, Waltra, Egg, Koschen, Schemming, Sichauf )

und am Mittwoch, 10. Juni 2015 / Abfahrt ca. 7.45 Uhr Plesch
(St. Anna, Aigen, Plesch, Risola, Klapping)

Rosengarten – Ottersbachmühle – Weinwarte St.Peter a.Ottersbach

Fahrt nach St. Peter am Ottersbach zum Rosengarten mit Besichtigung.
Der Besucher wird von kunstvoll geschmiedeten Toren empfangen. Im Rosarium befinden sich zahlreiche 

Rosensorten, die gut beschildert sind.

Weiterfahrt zur Ottersbachmühle in Wittmannsdorf.
Besichtigung und Führung: Schaumühle, Kunstmühle und das Wasserrad.

Anschließend gibt es gleich im Mühlengasthaus das Mittagessen. 

Rückfahrt über die Aussichtswarte. Die Weinwarte wurde Anfang des Jahres 2004 fertiggestellt. 
Als Standort für diesen einzigartigen Bau wurde der Perbersdorfberg an der südoststeirischen

Hügellandweinstraße gewählt. Aus 25 Metern Höhe kann der Gast ein Rundumpanorama nach
Slowenien – Bacherngebirge, Karawanken, Schöckl, Gleinalm,

Riegersburg bis in die ungarische Tiefebene genießen.

Preis pro Person € 20.-

Leistungen: Busfahrt und Besichtigung Ottersbachmühle

Anmeldung mit Einzahlung bitte bei den Helferinnen oder bei mir
(Tel. 0664 / 395 37 95)

Auf einen interessanten und gemütlichen Tag mit Euch freut sich
Eure Gemeindebäuerin

Karin Grießbacher

Frauenausflug



-Service- & Reparaturarbeiten  für alle Automarken

-§57a-Begutachtung (Pickerlüberprüfung) bis 3,5 t

-Reifenservice

-Karosserie- und Lackierarbeiten für alle Automarken

-Neu- und Gebrauchtwagen

-Tuning & Design

-Fahrzeugaufbereitung

-Portalwaschanlage

Gutschein einlösbar bei Autohaus Lang GmbH
Nicht in bar ablösbar. 
Gültig bis 30.06.2015

- 50 % 
auf eine Autowäsche

Hauptstraße 62
A-8354 St. Anna am Aigen
+43 (0) 3158 / 2872-0

#Unsere Leistungen

Neue Öffnungszeiten!
Der Samstag steht bei uns ganz im Zeichen der Auto-
schau & Autopflege. 
Wir haben jetzt auch samstags für Sie geöffnet!

Neue Portalwaschanlage!
Waschen lassen!
ab € 7,-
Besonders gründlich & schonend mit 
SofTecs Bürstenmaterial.

Das Autohaus Lang-Team ist stets um Ihr Anliegen bemüht 
und garantiert Zufriedenheit in allen Bereichen.



Veranstaltungskalender 2015
St. Anna am Aigen / Frutten-Gießelsdorf

Datum  Zeit  Ort    Beschreibung
MAI

JUNI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

MEHR INFORMATIONEN UND DETAILS FINDEN SIE UNTER WWW.ST-ANNA.AT

JULI U. AUGUST VINOTHEK ST. ANNA JEDEN MITTWOcH BIS 21:00 UHR GEöFFNET

08.05.  19:30  Vinothek St. Anna  Lesung von Helmut Gekle

10.05.    Kirche St. Anna / Aigen Muttertag-Messe mit VS-Chor

14.05.    Kirche St. Anna / Aigen Erstkommunion 

24.05.  09:00  Weinlandhalle Frutten  Pfarrfest (Hl. Messe, MMK)

03.06.  20:30  Festhalle Jamm  Jugendfest mit „Fun Station“

03.06.  10:00  Eisstockhalle Risola  Holunderblütenwanderung

05.06.  17:00  Vinothek St. Anna  Landessiegerpräsentation 

06.06.  17:00  Rüsthaus Aigen  Segnung neuer Einsatzgeräte 

        anschl. Dämmerschoppen

07.06.  08:00  Kirche St. Anna / Aigen Fronleichnamsprozession

12.06.  19:00  Vinothek St. Anna  Vernissage von Matej Cepin

12.06.  18:00  Sportplatz Klapping  Endrunde des Oststeirercups

13.06.  9:00  Sportplatz Klapping  Endrunde des Oststeirercups

20.-21.06. 13:00  Weinbaubetrieb Weiß  Tage der offenen Kellertür

21.06.  9:30  Schulgelände St. Anna  50-Jahre Schule

27.06.  10:00  Sportplatz Klapping  Kleinfeldturnier

03.07.  ab 18:00 Weinhof Fischer / Plesch Wein im/am/vom/Sand

04.07.  12:00  Ortszentrum St. Anna  Terra Vulcania

08.07.  18:30  Weinhof Scharl / Plesch Wein, Kabarett & Gsang

10.07.  19:30  Vinothek St. Anna  Wein und Erotik

11.07.  17:00  Tennisplatz Jamm  20-Jahrfeier Tennisclub Jamm

16.07.  19:00  Winzerzimmer Scharl  Klangschalen im Weingarten

17.07.  19:00  Vinothek St. Anna  Clubbing mit chilliger Live-Musik

26.07.  10:00  Martkplatz St. Anna  Platzkonzert der Marktmusikapelle 

26.07.  ab 8:00  Marktstaße St. Anna  Mutter-Anna- Kirtag

01.08.  18:00  Festhalle Jamm  90-jähriges Jubiläum der FF- Jamm

16.08.  ab 10:00 Gießelsdorf / Aussichtspunkt Picknick mit den Weinblüten

29.08.  19:30   Weinhof Scharl / Plesch Eruptionsfest

04.09.  18:00  Vinothek St. Anna  Vernissage von Soslan Khan Aliatasi

13.09.  11:00  Gießelsdorf / Stradenberg Kellerstöcklfest „Der Berg ruft“


